
Schleßsche priviknrfe Zeitung. 

Anno 178c). Mittwochs den 14 Iunius. No, 70 

Berl in, vom Z. Iun i i . 
Bey dem Woldeckschen Infanterieregi¬ 

ment ist der Fähnrich Herr von Langen, zum 
Eecondelieutenant; und der gefreyte Corpo¬ 
ra! Herr von Schönnermarck, zum Fähnrich 
ernannt. 

Gestern war bey Ih ro Majestät der Köni^ 
gin in Schönhausen Cour und Soupe. 

Der Fürst Ör!ow,und derRußisch-Kaistrl. 
Major Herr Eckermann, sind von Peters¬ 
burg, und die Schwedischen Edelleute Hrn . 
von Alstlömer, und von Carlborg, von 
Dresden allhier eingetroffen. 

Gestern, Vormittag gegen 12 Uhr, ge¬ 
schah die 28'sie Ziehung der König!. Preuß. 
Lotterie auf dem großen Audienzsaale des 
Berlinischen Rathhauses. Die gezogenen 
Wahlen waren: 64. 33. 39. 85. 6. wodurch 
eine große Anzahl der ansehnlichsten Gewinn¬ 
sie, aller Art gewonnen worden ist. Die 

Z82sie Ziehung dieser Lotterie ist auf den 23. 
dieses anberaumet worden. 

Leipzig, vom4. Iun l i . 
Noch an voriger Mittwoche geruheten des 

HerzogsvonCurland König!. Hoheit, unsern 
Herrn Professor Oeser mit Höchstdero gnä¬ 
digsten Besuche zu beehren, und sich über die 
Werke der Kunst, welche derselbe unter den 
Händen hat, mit so vieler Leutseligkeit und 
Herablassung als tiefer Einsicht und Erfah¬ 
renheit zu unlerseden. 

Gestern, als Sonnabends, brach die bis^ 
her in dem Lager über Lindenau beftndltch ge¬ 
wesene und unter dem Befehle S r . Excellenz, 
des Herrn Grafen von Anhalt, stehende Bri¬ 
gade der Chursachsischen Armee in allcrFrühe 
aus dem Lager auf, und die Truppen gien-
gen wieder nach ihren vorigen Standquartier 
ren ab, nur die Regimenter Prinz Maximi¬ 
lian und Prinz Xavier glengen zur Garnison 



«ach Dresden, indem dle dasige Besatzung 
Zu dcm Lager, welches die Bnnngsensche 
Briq^oe gc^en die Mute dieses Monals bey 
Gl oßcnl) l̂)n be;lehs, st^Au wird. 

Ole hier bey Liadenau ln den Waffrn ge¬ 
übte Graft.Anhaltlsche '7llqade befand aus 
z Escadrons Ga: de du Corps ; den Ca^aNe-
rie Rcqllnenleltt G^ldacfcr leichte ?rago> 
Ner, CarabilNers, und Fürst Anhalt Curas-
sies; den G enadî r ^alalllons Elieqlly, 
Hnlsler, Pliloris; und den Infanterie Re-
ginlcntern ChurfürH, ChursurltlN P:inz 
Max<n!?lan, Prinz Javier, Prinz Clemens 
Und Rledesel. 

Diese Gruppen verhimmelten sich den 2O. 
May in zwey yeschloss nen C. lolinen aufdem 
linken Fl gel des zwis^en Schönau und 
RäcklN ̂ sd^). fübe! Llnden-)u für sle best'.'r m-
len Lagers. DieCa a'lerie, welche in Eoca-
drons aufmarschirte, formirte die Colonne 
rechter Hand, die Insanterteaber, welche 
in Divisionen aufmarschirt war, die zweyte 
Col mne lmls; und so rückte dle Armee m 
Parade in das Lager e:tt. 

Den 22sten wurden die Truppen Neaimen-
terwelse, und den 2gsten Briqadenwelse e^er-
tiret; den^^cn, 2^sten, 26uen und27sten 
«der das ganẑ ' Corps 'n versi ieoenen großen 
Manevtks geübs. Montags, den 2<Mn, 
erhoben Ceine Churfürst! Durchlaucht, 
Nielse Tages zuvor in Leipzig einget'l ffen 
Waren, sich in da^ Laqcr, hi l̂ en die R^v"e, 
Und lessen die Cavallerie Re îmenserweise 
a^aqnre^, dieInftinserie m-t kalben Dwi^ 
Potts undBalaiKons feuern ^ nEchcton aran-
ßiren, sich en E^czuier retinren und das 
ga» :e 3o' ps in Pal ade vor si.1) depltl en< 

Dien^ais denzoi tn. e^rcise die Ca^ 
Valietie inGegenw.llkSr EhulfärlN Dura l. 
Welche hieraufdic RettlNen derInfanlelik m 
höchlien Augenschein nal Mctt̂  

Mittwochs, dlttgiük^, machtedieA mee 
in Gegenwart ^ r Courfü?sil« Durckl das 
er!^ große Manö'.>re, indcm sie in zwey Co-
lon'letl llnks nach Mers'burg abmarstt-in^ 
ha denn die Ar^iercgard. von einem voraus 
ge etzten Fri de angegriffen ward^ und sich 
Nlinren mußt^ Da aber beyde Colonnm 

sogleich bey dem Anfange dieses Angriffes sich 
dlu ch den Contramal sch hel umwarfen, en 
î tgne aufdeploireen, und der rechte Flügel 
durch eme Batterie ans den Alchöhen von 
Ochönau gedeckt ward, so rücke das Zanzc 
Corps wlcder vorwärts, und brachte den 
voraus gelctzren Feind zum Welchen. 

Oottncmag^, ocn i sten Iunilz, griff das 
gan;e Corps in v^rsyledenen Treffen einen 
suppomneu Felno an. 3!achl>tM oleAvam? 
garde, welche aus denOrelladier-". aralllons 
bestand, dle bejitilmmn Pat'.ollen verfeuert 
Halle, zog »zu) ftl^uge durch das eiste und 
zweyceT <ffcn Infalllcrt< zul l l^; da crsis 
Treffen z g s?ch ziachd m dle lelchlen Dragos 
ner elue Attaque l?trsucht ha leu, und cc sich 
qle^l'siills vel ichossen halte, durcl) das;"^ eyte 
Tnffcn zu ück. Nachdem duses eit:e Feit-
lazlgal^fden Fel'd qeseuet l hatcc r« ctĉ  d:e 
ganze Cavalierte bu?ch das zwyte Trssea 
vor, marjchirte en Ltl ie auf, g ff unc oer 
glö cen Grschwindigtell all, u:d b:ac! le den 
^elnd zum Wel len, woraus jedes Regis-
ment ftine mene Escadron zUlnNachhauen 
vorschlctle. Nach Endlgung dieftt Manss 
vns traten Se. Churfürilltche Durchlaucht 
sogleich die Rückleise nach Dresden an. 

Freytags, drn 2ten, wurde das Corps 
noch lu dnl Wasser ge' bk,woraufes ^ onnaZ 
be ds, dettZteu, wl^dernach jelnm Stande 
quameret; ausbrach« 

Obgleich Se. Durch!, der Churfürst das 
ganze C^ ps o'Armee Dero gnädigsten Beys 
falls v lstchirl haben; so hat sich doch das 
R'gimnn Garde du Corps durch seine große 
O'dmmg, aufnehmende Geschwindigkeit 
in eme^ Bewegungen uno die Schönheit der 
Mannschaft und derPserde vorzüglich hervor 
Ml,an. 

London, vomZ6. May. 
Oo sehr das Tuffen des Admllal Rodney 

vrm 17. Apnl ftlnen Ruhm vermehrt, so 
v̂ ek Tadler we< ffen sick dennoch auf, die das 
M fahren dieses braven Eeeyrlden auf alle 
Welse mustern und verkleinern wollen. Umer 
andAn wird »hm rmmdlich u^d schriftlich 
Sci liid gegeben, daß er zu viel gewagt: da 
er bey seiner Hl l tunt l , und be„ oer «och lD 



wenigen Kettttlnlß der Feinde, ihre Flotte zu 
Martinique so gleich insnltirt, und provocirt, 
und trotz ihn r Üebermacht in osner See abge¬ 
griffen habe, er hatte lclcht wie seine Tadler 
ferner sagen, hierd?>rch nicht allein die Kön. 
Schiffe, sondern noch al?e unjre übl igen In¬ 
seln in dieausscrsie Gefahr setzen können. -— 
Indessen wird der g r̂e Erfolg dieser Unter¬ 
nehmung Rodneys Neidern wohl das Maul 
stopfen, denn man befürchtet nichl i daß un-
erwarcele wicdrige Folgen nachkonlmen soll¬ 
ten. — Die letztern Berichte, die man zu 
Boston von Charlestown, in Südcarolina, 
gehabt hat, gehen bis zum 28. März, und 
enthalten, daß sich bis dahin die Einwohner 
in Carolina für stark genug gehalten haben, 
den General Clinton zurückzutreiben, wenn 
er einen Sturm auf die Stadt unternehmen 
sollte, in welcher sich 4000 Mann regulairer 
Truppen von der Continentalarmce befinden, 
und in den dortigen Linien noch /OOO Mann 
stehen. Der Hären war durch die amenca-
nischen Fregatten, und durch ein altes fran¬ 
zösisches Indienfahrec schiff) vormals von 64 
Canonen, gut vertheidiget, welches jetzt zu 
einer schwimmenden Batterie,, zur Verthei¬ 
digung desHavens, und des Baums, ein¬ 
gerichtet, nnd mit mchr als 50 Canonen, 
vonz6 und 32 Pfunden, bcfttztist. Indes-
s.n wird doch hier, obgleich die Regierung 
noch keine mm itteldaren Nachrichttn vom 
General Clinton hat, noch immer behauptet, 
daß derselbe Charlestown eingenommen 
habe; und dieses wird deswegen für wahr 
gehalten, weil verschiedene Privalberichte 
darinn übereinkommen, daß der gedachte 
General diesen wichtigen Ort durch Sturm 
nobert, und dabey ungefchr 3090 Mann 
vcrlohren habe. Es hat auch ein hol¬ 
ländischer Schiffer einem unserer Kaper er¬ 
zählt, daß das bewaffnete Schiff, Galatea, 
mit Depeschen von dem mehrgedachtenGene-
ral. wegen dieser Einnahme, nach England 
auf der Fahrt begriffen sey. 
Nachrichren aus Persien, die in einnnBriefe 

von Astrachan vom i4ten Aprii uach 
Moscau berichtet worden. 

Vllt einem Schiffs aus Backu, das vor 

wenig Tagolt angekommen, hat manfolgens 
des erfahren. Die Regierung zu Schlras 
ist n ĉh in eben der Vel fassungz, wie im ver-
wichenen Jahre, seit Kerim Chans Tode. 
'Aöulsat Ccan, Keruns Sohn. behauptet 
die Oberhcrlschaft nni Rath und Hülfe seines 
Oheims. Sadug-Chans, der als ein kluger 
und nfalunerMaun gerühmt wird; dahins 
gegen Adulfat - Chan ein ausschweifendes 
Leben führen, und von schwachen Verstände 
seyn soll. Die Empörungen in den Provins 
zien sind mehrentheilsgedämpfte, ödet thun 
doch nur wenig Schaden. Zu Ende des ver-
Wichcnen Jahrs schickte Abulfat Chan ein 
Heer von 4 0 ^ 0 Mann.unter der Anfuhrung 
eines Serdars, Alimurat^Chan, gegen die 
ihm nächsten Rebellen aus, die er glücklich zu 
paaren trieb. Sulfura-Chan, das Haupt 
der Rebellen, war unter Kerim Chan Be¬ 
fehlshaber zu Fengan, einer Eladt unweit 
Kasbm gewesen. Er hat über 20000 Mann 
Anhänger gehabt, mit denen er das Land von 
Kasbin, und die benachbarten Gegenden zu 
beunruhigen pflegte. Er wurde überwun¬ 
den, und fein Volk zerstreust. Er selbst rer-
lohr sein Leben. Fmu Fetchen der wiederher¬ 
gestellten Ruhe ftyickte Alimurat^Chan den 
Kopf lsr Eulfura nach Schiras> und ließ 
eine abgehauene Hand desselben im Lande zur 
Schau herumführen, um das Volk zu rerge-
wlsstrn, daß es nichts mehr von ihm zu fürcht 
ten habe. Sulfura Chan hatte sich auch des 
Landes Gilan bemächtiget, und hielte den 
dortigen FärstenHedant Chan bey sich gefan¬ 
gen. Nach Vertilgung des Sulfura würbe 
Hedant nach Ispahan gebracht. Abulfat-
Chan, der desselben leibliche Schwester zur 
Gemahlin halte, ließ ihn unter einer Beglei¬ 
tung von 5OOO Mann wieder von GilanBcsitz 
nehmen. Er herrschetjetzt wieder zu Rescht. 
Sein Harem, das bey des Sulfura Einfalle 
nach Baku entflohen war, hat sich auch wies 
der nach Gilan begeben. I n Masanderan 
wodcsAsirabatischenFurstenMamet-Hasan^ 
Chans Söhne Streifereycn und Empörun¬ 
gen anrichteten, wi:d bald wieder die öffent¬ 
liche Ruhe hergestellet ftyn ; weil die demHe-
dant-Cyan zu Hülse geschickte 5000 Man» 



dazu Befehl haben. Ueber Schi», van, wozu 
auch Baku gehöret, herrscht noch immer 
Fctch Aii-Chan, und verewigte das Land 
gegen seine Nachbaren, mit denen er sich oft 
herum schlaget. Die Nachricht, daß die 
Stadt Tawris nebst virlcn Dörfern, durch 

ein Erdbeben gänzllch zerstöret Worden sey, 
wird bestätiget. Man versichert, es wa:etl 
daselbst nicht mehr als 70c) Menschen mit dcm 
Leben davon gekommen. Dieses ist im ver-
wichenem December Monathe geschehen. 

I n der prwtlegtnen Scylesischen Ieitungs^Expeditlon, Wllheim Gottlieb Korns 
Buchhandlung, ist zu haben: 

Vollständige Anleitung zu einer systematischen Pomologie, wodurch die genaueste Kentn!ß 
von derNatnr, Beschaffenheit und den unterschiedenen Merkmahlen aller Odstartcn 
zu finden, 8 Leipzig, 78o< i Rchl. 5<gr. 

Deu:schcs Mnstl:m, 6tes Stück aufs Jahr 1780. 8. Leipzig, iO sgr. 
^lelins Epbcmcrtden der Menschheit, 6teä Stückaufs Jahr 1730. 8> Leipzig, 9igr. 
Von den ?c:tungcn aus der allen Welt ist der Monath May aufs Jahr 1780. angekommen) 
Wicia-'ds deutscher Merlur Monath May aufs Jahr 1780. 

I ' iu 1 lvii ?^tavini iuKoriarutn lidri ^ui su^erlumomnes, I'vlrl. 4<3c ^tu8, 8, IVlanIiemIi, 
^7y 2Z s^r. 

Der siebende Bogen von den Briefen von Breslau kan morgen abgelangt werdsn. 

Auf Ersuchen einiger nmländischen Freunde wird der ^r^numerarwnI Termin der 
Beschreibung von Breslau bis Ende Imn i verlängert Das erste Kupfer wird binnen kur? 
zem für dte Prännmerantcn ohnslttgeldlichgeliefert. Breslau den z Junii i?8o. 

Wilhelm Gotttlieb'Korn. 

Vor Eine Hochlöbl. Oderamtsregierung alihier zu Breßlau wird auf l n t t ^ d e r Io -
Hanne Eleonore Bötmerin gsd Hcmckin, derselben bösiich von th>r entwichener Ehemann, 
der gewesene Dreschgärtner aus Neudorfbcy Reichenbach, Johann Frtedrich Büttner, hier¬ 
durch citirer und vorgeladen, vom Z! hujus an, binnen 12 Wochen, nämlich den 28 Junii, 
26 Jul i i , und in "lernnno ukin-lo et peren^orio den 2Z August dieses I?8osten Jahres sich in 
Person zu gestellen, daselbst von seiner Entweichung Rede und Antwort zu geben, darüber mit 
der Klägerin rechtlich zu verfahren, in dessen Entstehung aber zu gewärtigen, daß das Band 
der Ebc zwischen ihr und ihm in contumaciam wird gttrennet, und derselben sich anderweitig 
zu verhcirathen vergönnet werden. Wornach sich derselbe zu achten hat. Breslau den 
5 Man i78O^ _ ^ ^ . « . ^ ^ ^ ^ ^ ^ « « ^ ^ ^ 

DcmPubllco wud hierdurch bekannt gemacht, baß von der König!. Glsßauischen 
Oberamtsregierung 36 iniiamian, des Christoph Gigismund von Stoffel alle und jede welche 
an die von ihm erkaufte Güther Mittel-Nieder-Gläsersdorff und Hummel, wovon ersteres 
im Glogauschen Fü'stenlhum und deßen Bolckwißischen Creiße, lezteres aber im Fürsten 
thum Liegnitz und deßen Menschen Creiße gelegen ist, einigs Ansprüche ex yuocunque ca îre 
zu haben vermeinen, aä li^uicianclum et justlsscanclum prXcensa eckKaüter vorgeladen und 
'lelminuz hierzu vor dcm Oberanltsregierungs ^ofesenä irio von Büaau auf den 21 Iulit 
H. c. sal)pcenH pr^cluss erpcrxetui jl'entii anberaumet worden. Gegeben Glogau den 28tett ! 
ApriN78O'.. ^. ^ . ^ — ^ . ^ 

Z^ern Publicö wird hiermit bekannt gemacht, daß von der König!. Glogauschen Ober-
amtsregierung a3e diejenigen I^titiretlde ̂ reältol-^ und unbekannte prsetenciemen so an das 
W dem Glogauschen Fürstenthum und deßm Gnhrauschen Creiße belegene Rittergmh Koben 



und die dazu gehörige ̂ pperunentien einen rechtlichen Anspruch zu haben vermeinen, 2<l in . 
lwulam der jetzigen Besitzerin der vetwlttwettn Freyin v. Kottwitzgeb. Freyin v. Hock26 
llciln'6lll^um^)uitisscHliauin in^ernillls^eremt()li0 den 2y Iuni i 17861 ccirani (^Ommilla-
no dcln Obevamtsregierungrath Harslebcn lub pcenapr^cluli er perpemi äilemii öffentlich 
vorgrladen worden. Glogcnt^de^ April ^ ^ 0 . ^ ^ ^^^.^_, ^ . ^ 
"^"' Oem Pubjtco wird h^ourcybekannt gemacht, daß von Seiten des Oberschlesischett 
Ober Pupillen-Collegi! rel^ivirr worbm, die im Furstertthum Oppeln und zwar im Lublt-
nißer und Toster Creiße belegene GütherWiersbie, Brenncck, Pohlomb und Kleinberger 
Hammer Theilungs halber per moäum vvwntariae ful)kättivnl3 öffentlich feil zu biethen. 
Diese Güther sind mit Inbegriff derer bisherigen kteiwranonen auf 90396 Rthl. 1 sgr. 8 d'. 
gerichtlich abgeschätzet worden, wie die Iustitzrathliche TaM ausweiset. Es werden demnach 
alle diejenigen weiche vorgedachte Güther zu besitzen Lust und Fähigkeit haben, vorgeladen, 
binnen z Monathen und zwar in^leimino ulrimo erp^emtOrW den 28Juli i 1780. vorder 
hiezu angeordneten Oberamtl. Commißion an gewöhnlicher Gerichtsstelle alhier Nachmits 
tags unz z Uhr in Person oder durch Anwald sich einzufinden, ihr 
Geboth zu thun und so denn zu erwarten, daß obgedachte Gülher denen Meisibiethenden wer¬ 
den zugejHlagen werden. Brieg den i4ten April 1780. 

^ König!« Preußl. Oberschl. Oberamtsregierung. 
Ms Breslanischm W a d t g e ^ hierdurch öffenlitch bekannt, daß das zu der 

Verlassenschaft des all hier verstorbenen Bürger!. Schloßers Job. Friedrich Deckert gehörige 
hinter oem Neumarkte den Klöstern gegen über sub No. 374^. gelegene Hauß w^attiret und 
ftilgebolhen werdensoll/ und zu den der 4 Julius, 1 Aug. 
und 29 Augusts. c,pr. il^lret worden. Wornach sich Kauflustige zu achten." Breslau den 
4^Aprll l^TZo^^ . , ^^^ 

O?e Bresl. Stadtgerichte erfordern und laden hierdurch alle und jede, so an den Nach¬ 
laß des alhier verstorbenen Bürger!. Tischlermeister Nicolaus Adolph Rosenhagen, aus na¬ 
türlichen Erbgangsrechte, oderaufandere Weiserechtsgegründeke Ansprüche zu haben ver¬ 
meinen, auf den 15 August 178c). aä Ijqmä2näum er)ulil6cHnäuln lu!)pWna 5 r^cluli 3t per-, 
penn lilämn.' Breslau den 14 April 1780. 

über lo Iahr abwesenden Fleischerburschen Das 
nie! IMng fals er noch am Leben/ oder desselben ehliche Leibeserben, daß er oder dieselben bins 
neu 9 Monaten, und zwar längstens den zo Iun i i 1780. als in IVrmmo ulnmo erpraclulivo 
cor̂ m ̂ ommllione erscheinen, oder gewärtigen sollen, daß ̂ sens Daniel I l l ing, pro mor̂ . 
wo Werde erkläret, und deßelben Vermögen denen sich angegebenen Verwandten werde ver¬ 
abfolget werden. Breslau den 24 August 1779. 

(^nU^zu Breslau, cinrec htedurch allc diesenigel̂ , 
Welche an den unzulänglichen Nachlaß des K jmel^w vessiorbenen Johann Christian Zach-
lcrs, ehemaligen Besitzers des Freyguths Hojfchen ex ̂ uocunc^ue cIpire Ansprüche zu haben 
vermeinen, aä liqmcjanäü^ et jultiticanäumr prXtenlä auf den 2Y Iun i i dieses Jahres sub 
PNN2 prXoluss. Zugleich wird allen denjenigen so von des bemeldten Zachlers Effecten etwas 
ln if)rer Verwahrung oder als Pfand hinter sich haben hiedurch die ungesäumte Anzeige und 
Ablieferung, unter Vorbehalt ihres daran habenden Rechts, bey sonstigen Verlust erinnerlich 
Z?mackt</Breslauden Zo Mani i 1780. 

^rchlau, den 25Fcbr7i78c). N"achdeme das Amt dw hleflg^n Fürst!. Sttsls 26 8t. 
l"2^lu2m folgende alte v^poNtZl-IVlallell, als 1) die Sebastian Graßische vom Elbing mit 
48Rthl. 2/die Johann Scholzische vomElbingmiti^Rthl. g) die Johann Gottliebische 
^ Nthl. 19 Gr. vom Elblng für den Rußjschen Geistlichen Iaroschowitz. 4) die George 



Gchlrische vom Elblng mit 5 Rthl. l6 Kr . 5) dieWasserckischevon Mertzdorfmlt 8 G.6 d'. 
6^ die Stiegelische von Tschechnil; m.t 6Rthl. iü Gr. 7) hie Wilsiscke Kinder-Masse von 
TftHechnitz bestellende tn 56 Rt l . baal en Gelde, und in elnemSchuld Instrumente von 32 Rtl. 
deren Eigenthümer jetzt ga^z unbekannt sind, Gerichtlich aufzubietycn'fnrnötblg gefunden, 
und danl dcn I Julii 2. c. pro "l erminl) ^r^c'ullvo anberaumet hat; jo werden dit' EigeMüs 
n; 'r solt̂ aner î <?pVlit2l-I>i2jsen, derselbe!: Erben oder Gläubiger uä l^uiu^n^um el.juliisic3;> 

Breßlau dcn 18 Febr. 1780. 
werde?, alle diejenigen, welche a;? dieVerlassrnschafrdes ^biiu^sraw verstorbenen Innwoh^ 
ners ans dcm hiesigen Elbmg 8r. Ivl^u^'^ Johann Arnstädt, aus einem Erl gangsrecht, oder 
aufeme andere rechlliche Art und Weise Anbrüche zu haben vermeinen, solche binnen 12 Wy^ 
chcn, besonders aber in i'Srlnjn^p^rc^ü^rio deN^8Iumt ä, c« fu!) ^(^NI ^r^cluli (:t ^espetui 
li!3n:ii zu li^uicliren und zu jaüm^lren. 

Das Commendeamt <̂ 07j)()N3 ("knki ciurer C!reä.wrc:3 und D den der mi?lHinle^ 
laßung eines geringen Vermögens verstorbenen, in der Freyheit aufdem Schweidnitzischsn 
Anger wohnhastgewesenen Anna verwilt. Steinin geb. Hchöpsin, aä Il(^uä2n6um er juA-
öcanäum prXtensa, peremtolie et sub paena^>rXcIull aufden 29 Juli i dieses Jahres. Breslau 
den:8Mayi78O. 

Bey der den 7ten ̂ unii 1780. in Berlin geschehenen 281 stcn Ziehung der König!. Zah-
lenlottcrie sind dic Ni)-64 ;?.zy.85.6.oder nach ihrer natürlichen Ordnung: No. 6. z^. 
zy. 64. 85. aus dcm Glücksrade gezogen, worauf hiesigen Orts uanMehende Gewinnste W 
fallen: BeyH.Wenyel8Ambena 12R. 12G. 11R.6G. beyH.Lincke6Amdena 12R. 
12G. i l R 6 G . beyH.Ditrich4Ambena12R.12G. 11R.6G. bey die H.Seiden 
b u r g ^ ^ ^ u 4 A m b . a i i R . 6 G beyH.BrücknersseelMtb^Amb.aiiR^G.benH^ent-
schel̂ Amden a i2R. i2G beyH.Wed!ich2Ambetta i2R. i2G. l i R - 6 G beyH.Hebensireit 
2Alubcna57R.i2G. 11N.6G. benH-Eberwein2Amb.aliR.21G.nR.6G. beyh^Kluge 
2 Amben a 45 R. l 1 R< 6 G. beyH.Ceyles Mmben a 22R. 12O. bey H.Schneider 1 Ambe a 
i 2 R . i 2 G r . beyH.Holtz i A'ubeai^R.6Gr. beyH.Mansthin2Ambena i iR>6Gr, 
b^yH.Gcrste4Ämbena i2Rtdi . 12 Gr. i l Rthl. i 2 G r . 11 R. 6 G. bey H. Macha!« 
Erden 4 Amben a 11R. 6 G. An gewonnenen Auszügen sind die stärksten bey die Herrn 
H M , Martschin, Wentzel, Brückners, Weduch, Schneider, a37R. i 2G . 2oN. 15^ ' 
12 R. 12 G. und eine große Anzahl a lo Rt l . Der Termin der 282sten Ziehung ist auf deu 
28 Juni! 1780. ftsigescht worden, und wird alkier in Breslau die Einnahme Mitwochs dc,! 
21 I l ln i i 1780. gcschloßen. Vreslan den 14 ^imii 178c). 

König!. Preuß!. Gen. Lott.^I^s e t i o n ^ Korn, ^ ^ 
Bey densK^ucnln Eci)ürmann auf der Schmttdebrücke im goldnen Männel, lft 

zu haben das welches vor Sommersprossen und Blattern, und be¬ 
sonders das Gesichte von aller UnrelmMt befreiet, auch rother Champagner, nebst andere 
verschiedene Sorten W^ine in billigsten Preisten. ^ 

EilTMalm l ) r ^ In^ iMer Erfa'hrung, suchet als Hofmeister anzu 
kommen, und rerspribtins^ classischer Sprache, Französischer und Deutscher Echreibarl, 
Arittuetka, Geographie, Fechrcu; und auch sonstguleEducation geben zu können^ L o M 
auf der Nicolatgasse im weisen Roß. " _^__^^« — ^ 

Ein in der Feder wohl geübtei^Eubiect, 
Sprache kundig, auch in Landes- und verschiedenen Fabrlquen Sachen hinlänglich routinln 
ist, osseriret seine Dienste in einer eonrknablen Station, und glebet hiesige Zeltungsefpebitloss 
hievon nähere Nachricht. 



QiefenlM, Interessent 
Morde«, werden ersucht solche geftlllgst in Empfang zu nehmen. Dlejenigen so nicht lies« 
ansgetommen werden die Renovation zur 2ten Classe mit2Rthl.6äsg-.i Cour. bis zum 
L4 ^ l in i i gütigst besorgen. Kaufioose zu dieser sollden und sehr vortbellhaften Lotterie stehen 
a ^ t h l . i l lgr. in Cour, oder z R hl. 4 Gr. in Gold halbe und viertel a Proportion, zu 
hienstcn> Z ir Zaslemottene wenden jederzeit alle beliebige Sätze angellommen, Plans voa 
ĥ pden Lotterien gratls. Ein j^der kan sich der accuratesten und promptesten Bedienung 
verstche t halten. Von Auswärtigen werden Briefe und Gelder franco erwartet. BreSlaK 
hen 8 ̂ lmi 1780. Job. David Wentzel. in der goldnen Krone am Ringe. 

PeyWeutzel und Echlldbaa), in oer goidnen Kro^e am Ringe sindwledel f r W a ^ 
^komme l und welden zu den billigsten Prelßen veriassn: deiicater geränderter La 1:s, 
Draunsch^eigerMetlVurit. Salvtalwnrst, Sago, Iapanschen Soya, aroße Cm-rrusche ̂ eis 
acn, ordmalre detro bey "'ein und Ceumer Eydamet Käse in kkin^n Blodten? fran-;ösilche 
Confitüren, Eirop d'C'pilaife, Eirop de Orgae tu Limonade für Patienten ebne wcttlcuf^ 
lkeZ belcttunqzumackcn EandeLuce PrunelleN/ Promuceröl,f Capern. Champagnern 
Min. Oe'l de Perd't):, Capo Wela acht von Constanna, veritab!e Vin ssigre be Bdu5pH>ne^ 
cderrott)enBu'gunderWeineßig f Mandeln in Schalen, osiindische eingemachte Muscaks 
nüzst, dergleichen Ingber. ^ ^ ^ ^ ,,^^.,..,^„„...,.«.,.,,. .,„ 

Es":^ in der G.g^ d v^a P i . f t ^^ eln Dominium zu venausen, weswegen r ähere 
ẑ  ̂ chri 1)t den dem Bucl bändler Herr Korn dem altern in Breslau zuerhalten, auch Anschlag 
lü^ott:iacka 5'̂ e .̂ w^-den kan _^__^____^^ 

^^I^^^ITy^^^ ist die ganz' erste Eta^e, mitnuch 
shnc Slaliung und Wagrnremisen^ hn v^mietben und anfMichaen zu beziehen. 

V^n dem Grafiich von S^ah ^no^^Men^Iustltzamt ln 
2Z) Rtdl 22 sqr ab^esch tzre Iooann ?lsfs sche auerguch daselbst öffentlich luKl^Kirer, 
u,<d hzerzu die Kaufiu tqe auf den 2 6 I u r i i , ^ ^ I u l i t u d ^y Augnsii 2.0^ pe^emwrie, fy 
Wie die fcunanllchen (^ cclicores 2cl liquici'ncium er;uliii^<:^n6^m pr^tenla auf den 2Y Au^usti 
z c< sub ^HNÄ ps^cluii ers>esj,emi Nlcntll biermit vorgeladen. Wanaern den lO Iun i i !78o» 

Zrankenss in den 4 ) m m 3780. Ole Maglliratliali che Gerichte derKönigl. Preußl? 
U k eiß und Weichbild Stadl Frank nstein ctnren in Kraft dieses proclamatis den von hier ges 
> bü tigen PüruerHsodn N kmens Io«eph Steiner^ welcher als MahIergeWe unterm Jahre 

yb<y von dier ausgewandert und gegen den Inbalt des chm ertdeilten Wanderpaßes sich 
tlüch derAnzewt' semes gerichtlich angebellten (^us2wn8 und seiner hiefigenBlutsverwandten 
lnKaiserl. Kön'gl. fanden aufoalN n soll, dergestalt even:uIlires, daß er binnen y Monathen 
lüid^eremtorie den 2y Dec.a. <:. auf hiesigem Rathhause persönlich nsckeme, von seiner 
Abwesenheit und Entfernung Red und Antwort gebe das ihm ^«gehörige l b kuratela des 
^lkph Kohlert stehende pürernttm in Empfang nel>me, diê e Gelder m ftinem^tIbl llemcm 
verwende, und m Nichtcrscheinnngsfalie gcwärlige, daß nach denen La desges,ßen qeam 
^verfahrerz unddersill-e» ach Ablaufdes percmtori'cten Tcl Min^ für einen ln^e Ncie r»on 
^rrereäiinrentioneausgetreteneKönlql Unterthan perLenremigmaeotttet l'^ßcnzunicks 
gelaßenesVe möqennachAblanfderEdictmäßig^nJahre, 5el Könial.?uo cha.^caßeobne 
ldMeresErta^tntß verabfolgt werten, auch l^itaruz Steiner aller flirfttaenC bsss afts-unb 
ande er Vel mögcnö Ansprüche sur verlustig erklä^ek werden wlsd. 3l!^ wl^ naw sick derselb« 
fachten. Damit nun diese cffcneiicleVosladuroaliaemein bekannt morde, ^ fint>^;^ 

M^5 nicht nur außer der Stadl J u r i e s 
U L ' ^ l , ändern auch nock an crdlm dcn S ä lest cken I ' t̂ Utgenz PläittrnundZezlungM 
^ d he«<l» Wiener und HamburgerZeitungen mkrirec worden^ 



Neiße, den i i May 1780. Magistrats machet hiemlt bekannt, daß das auf der 
Nlltlern und anf4ZO Xtyl. 3 ft<. 4 b'. geschätzte Heinrich 
Brendeische Hauß den 5 I n l i i , 7 August, und d e n ^ c p r . c.». durch öffentlicheLicitINon 
verlaufe werden soN; wcvnalb Kauflustige hiemit eingeladen werden, in besagten Terminen 
besonders abcr in I^e, inino ulcimo ?c ^erennorin zu Rathßaufe zu erscheinen, ihr Gebot dar^ 
aufabullrgen. und hat der MeMjetde? d.' der ^l i j^ icacion ;u aewär iaen. 

S c h w e l n e T l s ^ ^ ^ ^ a ^ Das hiesige Freyherr!, von Gul^ch"rei^erD)e"Ges 
richtsaun lnacht dem Publiko bekannt, daß die wtlde Fischen y ^Imo Jul i i a.c. so bishero 
l o O ^ l h l . Pacht getragen, nebst Wohnung und Staljung auf 2 Kühe, als auch 4 Kahne, 
1 grosie und 2 kleine Wachen, etliche 40 Stück Garnsacke, gegen Fluß zu verpachten, oder mit 
UebernchlM'.ng eines ?infts zu verkanffw ist, und daher Liebhaberanfden 1 Ju l i i 3. c. anfalle 
hiesigem Schloße ibr Gebot 2a prowcollmn abzulegen, eingeladen werden, und gcwartigetl 
können^ daß dem Meistbiethenden und der die besten (^«näitionezeingehet, solche aäju^ciret 
werden wird. 

Glatt, den 6 May 1780I MaMra lü^der König!. StadtGlatz cirirot hie m t t ' ä ä ^ 
ttamianl des hiesigen bürgerlichen Hnft und Waffenschmidt^Meisiers JohannVarehel, alle 
etwa laufende Erden feiner verstorbenen Eheconsortin der Aana Maria gcb.Süßmeyelin 
ingleichcn alle diejenige, welche an das ihr eigenthümlich verschrieben gewesene Hauß sud 
N0.225. in der böhmschen Gaße einig gegründete Ansprüche zu machen gedenken, binnen 
dato und 12 Wochen, perennorie aberaufden 5 August a.c. aüfdsltt hiesigen Rathhause bey 
Verlust ihrer Forderungen sich zu melden, und an und ausmfühnn. 

Strehlenl Creißes, den 11 Apl-tsl78o. Das hiesige v, Thie-
lausche Iusiitzamt macht htemit bekannt, daß die hier Orts belegene sogenannte Rohr^Miihle, 
welchc nach Abzug der darauf haftenden Lasten mci. Aussaat, Garten, Holz, Wiesewachs und 
Viehnutzung, an f i6z i Rthl . 16 sgr. 6 d'. gerichtlichabgeschatzttworden, ^ä mK2nN3m (>e-
tjiwruln öffentlich lubliaKirer werden soll, Kaufiustlge werden dahero eingeladen, aufden 
32 May, 9 Juni , besonders aber in dem lezten Biethungs^Termin den 8 Ju l i c. Vormittags 
umyUhr auf hiesi'gelu Herrschaftlichen Hofe zu erscheinen, ibrGebot Lä^rotocoNumzug^ 
ben, und zu gewärtigen, daß benannte Wassermühle dem MeWiethenden und Bcstbezahle^ 
den Gerichtlich zugeschlagen werden wird. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .« 

Fricdland unter Färstenstein den 17 Äprtt 178O. Wagistratus cicirer alle und jede 
Oeäkores, so an den hiesigen Kirschner Johann Gottlob Früfche, einifle Ansprüche haben, 
aufden 1 z May, io Juni , peremwi-is aber den 13 Jul i i 3. c. 2aU^mä2liäulQ ^juKiKcäu^am 
prXcensascld p^na prcrclusl er perpetui flleriril zu erscheinen. ^ .̂. 

"Friedland lmt^rHWe^siein den 17 Apris?78O. Daß um öffentlichen Verkauf des 
dahier amRinIe No.47. gelegenen Brauberechtigten und aufZ^oRthl. abgeschätzten Ioh. 
GottlobFrirschischenH und i i I l l l i i i^c. 
anberaumet worden, wird von Magistrats wegen Kauflustigen hiedurch bekannt gemacht. 

3O3?fay I78O.' Das F.eyherrlich 
vonKalckreutbscheGerichtsamtallhkrcitirethiernUteäiKalirernachstehend denamteaus^ 
getretene Cantonisien und Unterthanen: als den Jura Ofczareck, von Grendzin, die ^ 
brüder Simon und Frantz Iaschuncka und Johann Rudeck, von Dzielau, sich binnen Sechs 
Monathen a Dato peremrorie aber in ' l e lm. u!r. den 4Dec.c. 2. vor dem Gerichtsamte zu 
Gestellen, von ihrer Entweichung Red und Antwort zugeben, oder zu gewärtigen, daß tyr 
Vermögen conssscilet, sie aller fernern Ansprüche an dasseltessär verlustig erkläret, auch nocy 
sonst gesell sie als treuloft Königliche Unterthanen erkannt werden wird. 

Nackttag 



Nachtrag a<! No. 72. Mittwochs den?4 Iunms^?1780 
Iauer, den zo May 1780. Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht, daß des 

Herrn Grafen von Reder anf Kroschwltz Hochgebohren, das der 
combmirten Fürstenthtimer Schweidnitz und Iauer mildem i4Iuni ic .a. als dem Anfange 
des Fürstenthums^Tages, übernehmen werden, mithin diejenigen, welche bey dem Land-
sthafts>I)jle^ric) etwas anzuzeigen oder zu (jelläeriren haben möchten, sichvom i 4 I u n i l 
2/c.an bey gedachtem Herrn Grafen zu melden, und d!e Briefe an denselben zu 266r^liren 
haben werden. LandesHireÄol derer beyden Fürsienth. Schweidnitz u. Iauer. 

Freyherr v. Richthoftn. 
Dem Publiko wird hiermit nachrichtlich bekannt gemacht, daß bey der hiesigen Für-

fienthums Landschaft für den instehendenIohannis-Tennm zu Auszahlung der Interesse» 
öer 24.26.274Und28te Iunlus festgesetzt worden. Iauer den zo May 1730. 

Landes^Oir^öwr derer beyden Fürsienthümer Schweidnitz undIauer. 
^ ^ Freyherr v. Richthofen. 

Nachdem aä mKamiam des Carl Friedrich Wilhelm von Scheliha, seine ohnlängst der 
Anna Rosina verehlichten von Reinbaben, vorhero verwitt. von Zangen, abgekauften, in dem 
Oeisischen Fürsienthum und dessen Trebnitzschen Creiße gelegenen Güther Ober- und Nieder-
Cracowahne gerichtlich anfgebolhen^ und zu dem Ende von der Herzog!« Regierung Hieselbst 
alle diejenigen, so daran ein Recht und Anspruch zu haben vermeynen, Nahmentlich aber die 
Maria Elisabeth Schmiedin und Consorten, oder deren Erben^ da derselben Aufenthalt unbe> 
kannt ist, peremrorie cniret und befehliget worden, in einer Feit von 12 Wochen, vom 6 April 
A.c. an zu zahlen, ihre etwanigen Anbrüche Nä^ita anzuzeigen, auch indem ieztern^ermmc) 
t3N29Iunii H.l2. in der Herzog!. Regierungs>Canzeley hiestlbst vor einer zudsm Ende nie¬ 
dergesetzten RegiEnmgs-Commißion persozilich oder durch hiezu gehörig Bevollmächtigte 
Vormittags um 9 Uhr zu erscheinen, ihre vermeintlichen Rechte und Ansprüche aä prorocol« 
lum anzumelden, deren JuKmcanon^ durch Ori^mal-InürumenrI oder aufandere rechtsgul^ 
ljge Weise beyzubringen, und zwar unter Androhung der ?r^c1ull0n, Auferlegung eines ewi^ 
Zen Stillschweigens, und von Amts wegen zu verfügenden Löschung der auf ermeldts Craco, 
wahner Güther vor dkMaria Elisabeth Schmiedin und Consortm den6Oct. 1758. einge¬ 
tragenen Î roreKaUon äe ".on 3in̂ )Izu3 o^pi^norancio in eorurn prT)u6icwm. Als wird dies 
ses denenjenigen, welchen daran gelegen ist, hiermit öffentlich bekannt geckacht. Oels, den 
2y Mart. 1780. Herzog!. Wurtemberg-Oelsische Regierung. «_____̂  

Vor das Herzog!? Würtemberg-Oelsifche Consistorlum allhier wird auf Instar der 
Johanna Stangin, geb.Klieschm, derselben schon vor ohngefehr z Jahren böslich von ihr 
entwichene Ehemann, Benjamin Stange, gewesener Inwohner und Weber zu Guttwohne, 
hiedurch cmrer und vorgeladen, vom^i hujusan binnen 12 Wochen, nemlich den 28 April, 
26May, und INI'ermiuo Ultimo etpsrennorio den2z Iun i i 1780 sich in Person zugestehen, 
daselbstvsn seiner Entweichung Rede und Antwort zu geben, darüber mit der Klägerin recht¬ 
lich zu verfahren, ln dessen Entstehung aber zu gewärtigen, daß das Band der Ehe zwischen 
ihm und ihr in contumaciam werde gctrennet, und derselben sich anderweitig zu verheirathen 
vergönnet werden. Wornach sich derselbe also zu achten hat. Oels den ? Mart. 1730. 

Trachenberg, den 16 Sept. 1779. Nachdem die Fürst!. v.Hatzftld Trachenbergsche 
Negierung folgende alte Depolkal - Massen: 1) 6 Rthl. 5 Gr. i z Pf. 2) 24 Rrhl. 14 Gr. 
l^^Pf. 3) i2Rthl . wov n die Deponenten aä ̂ äa nie bekannt worden. 4) Der weil. 
Anna Waberschin aus G! ^Sttenz 2 Kinder Gottfried und Maria, 8 Rthl. 19 Gr. 2sPf. 
<? Des Hans Pntzkcs hin-^ 'blkd<: -r Kinder,".? Gr. 2s Pf. 6) Die Kunoth, Weczoreck und 
Herschechche, z4Rtl. 13 G^ z^sPf 7) Des Christoph N M e aus Tlachenberg, 1R. 8 G-



Aus Beichau: 8) Der weil.Dorothca Biesertin 5 Kinder, 17 G. iZ Pf. 9) Der well. Anna 
Del'uchll, Sohn Christoph, 1 Rt. 14 G. 10) Des Christoph Debuck), i7Gr .7^Pf . Aus 
Buckclowe: 11) Der Elisabeth Kloyin 4 M . 6 Gr. 4^ Pf. i2)DerMaliaBurschitzk!n, 
des Martin Burschitzkcs gewesenen Dreschgärtners Tochter i R t . i yGr . 2s Pf. ig) Der 
Feigischen Kinder aus den Ga5 Häusern 1 Rt. 2c> Gr. 9^ Pf. 14) Der Mathes Mleschischen 
Erden und Creditorum 4Rt. 8 Gr. 1^ Pf. ) lus Car l i y : 15) Der Melchior Debuchischeu 
g Töchter i ; R t . 9 G< f Pf. 16 > Der Hans ElgnerschenErben29Rt. 6 G. 8Pf. 17)Der 
Andr.Ieschischen Erben 6 N . 8G. 18) Der Mich. Konitzischen 5 Kinder i R. i 7 G . W f . 
19) Der Marta Gürkin geb. Lachin 3 Kinder, Michael, Hans und George 2 R. 2 G. 20) Der 
Michael Popplschen Erbcn 2Nt .2G. 1̂? Pf. 21) DesHansIllguths 35Rt.8G.6sPf. 
32) Der Michael Schumannixhcn Erbcn ^Rt . 11G. i N Pf« 2)) Der Catharina Behro« 
nin 13 R 12 G. 2 s Pf. 24) Dc: George Sprenger und Michael Nogelschen Erben 26 R. 
13 Gr. iQf Pf. 2 5)Mathcs Klauses 25 Rtl . 5 Gr. 75 Pf. Aus Corftnz: 26) George 
Bluyschc 3 R. 22 G. 8 Pf. 27)ChristophIohnische27R.2G.'/<M 28) GeorgeStah> 
Nische 6 Rt. 6 Pf. 29) David und Friedrich Bamnsche 11 Rt. 5 G. 7^ Pf ?o) Der Maria 
verehlicht Richalett geb. Linkin aus Deutschdamno 27 R 9 G. 7?Pf. AusDobrww iy : 
g i ) Der Adam Mordeckischen Erben 4Ät . ?2)ThomasSchänsche)R.6G.4^Pf. z;) 
George Krobochsche 4 R. 5v Pf< Aus Glieschwiy: 34) Der Caspar Pelerschen 6 Kinder 
1oRt .8G.9zPf . 45)HansSchiliingscheloR.8G.6sPs. AusGoicke: ?6) Der 
MartinOickischen Erben 11R. 16 G< 37) Der Schumannifchen Erbcn 4R. 2G.4/5 Pf. 
?8)Der^acobMajuntkischen Erbcn 1R. 12 G.9^Pf< 39) GeorgeMNdlsche Erben 7R. 
?4G<4^Pf. Aus Großvargen: 40)AndreasTschestocksche 15 R.7G. 41)Caspar 
Zerothschei4R.y.G.7^Pf. 42)AndreasKaurlschiM)e4R.4G.4Pf. 4Z)AnnaGlotz^ 
kische ,4 Rt. 14G.4^ Pf. 44)Hans Heinrich FWersche 9 Rt. 15 G^ ic>^ Pf. 45) Des 
weil.BarthelWiegnerschen Sohnes MathesWiegners 4R. i2G«5^Pf. 46) Der weil. 
Maria Springerin geb. Wiegnerm, ehemaligen Schasserin im Freyhanschen 4 Kinder 4R. l 
12 G. 5Z Pf. Aus Großkaschüy: 47) Der Blasius Lapakkifchen Erbenz 14R. 22 G. 
4v P5 48) Der Catharina Schupersackin 2 Erben ; 6 G. 9^ Pf. 49) Der Paul Dworeck 
fchen Erben 12 R. i ^ Pf. Fc>) George Biegales Erben 2 Rt. 21G. 4 Pf. Aus Groß-
O ß i g : 51) Christoph Deumlingsche 31 Rt. 15.G. 5 ^ Pf. 52) Mathes Kupkische Erben, 
<jIacvb Kupke 6 R. 75 G. 7^ Pf< d) Caspar Kupk? iOR. 15 G. 7^ Pf. - ' Hans Kupü> 2 R. 
lZ G. 7z Pf. 5?) Mathes Schlundische 5 R. 18 G. 6? Pf. 54) Andreas Klotzische Kinder 
Hans und Susanna 2 R. 22 G. 9^ Pf. 55) Andreas Heinschlsche 18 R. 15 G. 2sPf< 56) 
Hans Klewersche 6 Rt. io G- 4^ Pf. Aus Gürkwitz: 57) Hans Mürrische 3 R. 14 G< 
4^ Pf. 58) Der weil. Elisabet Enochin geb. Stentzclin Tochter Helena Enochin ^R.l9,G< 
2 fP f . ÄusHaminer: 59) Hans Christoph Milschkische.5R. 4 G . ^ Pf. 6c>)Ni.sch^ 
tische Erbcn ic>Rt. i2G.y^ Pf. 61) Mathes und Daniel Fritsches 40 RU. 62) Mattin 
Schlivische 2Rt. 5 G-7^Pf. 6?) ChristophNitschkische 2R. 3 G.2tzPf. 64) M :hes 
kerchische2R.6G. Aus Herrnkaschüy: 65) Paul Tscherniskische Erben und ̂ eciko-
«z 33R. I7G. iQ^Pf. 65- George Markusische 2 r R . 2 G. 8 Pf. 67)DerGülkische» 
Erben 2 R. 3 G. 2s Pf. 68) Christoph 3«eg«nsche 3R.3G.2sPf , 69) Der Michaels 
ckischen Erben 12 R.7Gr.YPf. 7v)DerLacherundKarpickischenErben 4 R . 6 G . 4 f O 
Aus»5eidichen: 71)GeorgeScholzesSohnesCaspar 2R.23G. :osPf. 72)Valenttn 
Bahms binterbiiebener Kinder 2R.? G.2s Pf. 73)Kempisch und Hennische Erben 7 ^ 
9 G. 2s Pf. 74) Der 2 Iährischen Erben 19 R. 12 G. 75) Der 2 Thamaßischen Kinder 
Caspar und Helena 7 R. 146. l i ^ P f ' 76) Der Michael Sarembischen Kinder i R . loG> 
1^ Pf. 77)Mathes WerschinscheZ: 1R. i G . 8? Pf. 78) Der Martin Ccholzischen Kindel 
Mart in, Anna, Dorothea und Hedwig 17 R. 22 G. 7^ Pf. 79) Derweil. Caspar Scholz 
schen Tochter Helena2 R. i2 G. 9^ Pf. 3o)Caspar Scheidersche l i R.9G< los Pf. Aus 



Kleinkeotschen: 8l) Der alten Woitscheckischen Erben 31Rt . l4Gr . l N Pf. sa'l De« 
glten unbekannten Erben aus des Michael Andreas Bauerguthe i c R . 1G. ̂  Pf. 8?) Ge¬ 
orge Gartke 8Rt.!io Gr. l i^Pf. 84) Des weil. Hans Lindes, gewesenen Ang?rhsußlerL 
ZKlnder Johann, und Helena aus Kleinbargen ioRt . 2ZG.5Wf . AuSMe inoß ig t 
g^) AnnaKnorru. Elisabeth Iasgulkische 5 R. 14 V.4^ Pf. 86) Helena Lapatkisä)« lc>R. 
l?G>7^4Pf. AnsHauskowe: 87)Balchas.Schmidtsche7R.llG<2sPf. 88)weil. 
Caspar Gomilles 2 Knroer Andreas und Anna 4R. i 2 G . 9 W f . 89) Christoph und Elift-
bethNamockelsche46R.2QG.3ppf. 90) George Namockelsche24Rt.20G.2Pf. 91) 
Susanna, George und Caspar Gomillisch 96 3!. ! 8G . i W f . 92) Susanna Neyletzkysche 
ausNeudorf-R 14G.8Pf. Auspowi l zko : 93)AdamHofmannsche5R4G.9^P. 
94) George Mildische 3 R. 9 G. 8/< Pf. 95) Mathes Hoffmannsche 8 R. 1G. Y Pf. 96) 
Der MichaelNawrothschen 2Tochterii l Rt .7Gr.8Pf . 97) Anna Nawrothsche 13 Rt . 
z G. 4tz Pf. 98) Der George Kadlerschen Tochter Hedwig 5 R. 5 G. 7 5 Pf. 99) Der weil4 
Elisabeth Majuntkischcn 4 Kinder 1 l Rt. ic> G. i ^ Pf. 100) Daniel Weczorecksche 6 Rt. 
5G.8fPf . A u s p r z i t r o w i y : 101) Der well. Gisabct Hahlln Erben 4 R. i 4 G . l i W f . 
102) Andreas KotsckMische 2 R. 20 G. 103) George Schneidersche aus Kleinpeterwitz bey 
Praußnitz 6 R. 6 G. M Pf. AusRadziunz: 104) Der MichaelKlotzischen Erden 29 R. 
yG.9^Pf. 105) Der Waternisthen Erben 2 R . 2 G . l W f . 106) Der weil. Eva Schol-
ztschen Erben 4 R. 9 G. 7 ? Pf. 107) Der Andreas Surkischen 2 Kinder Hans und Mathes 
5 R. 2 G. i z Pf. 108) Mathcs Richlingsche 5 R< 8 G. 2lus Gayne: 109) Der Martin 
Suchantkischen Erben Michael, Hans und George ? R. 9 G. 4 Pf. 1 io)Christoph Tijchler-
fche Sliesklnder 3 R. 4 G. 11 l ) Michael Küchlerscke 23 G. laß Pf. 112) Der George 
Waberscheckschen Erden 3 R. 1G. 11 ̂  Pf. 113) Mathes WabersHecksche: 1 R< 2 G. 114) 
Der Andreas Morlschischen Erben 8 R. 12 G. 9^ Pf. 115) Daniel Waöerschsckzche 8 R. 
4 G. Aus Gchmiegerode: 116) George Nttschkische 3 R. 22 G. 9^Pf. 117) George 
Quiralische Erben 3 R. 20 G. 9?̂  Pf. 118) Andreas Stobersche4 R. 6 G. 8 Pf. 119) Der 
Christoph Tschuschfischen Erben 3 R. 4 G. 95 Pf. '20) Mathes Brodische Kinder 4 R. 
i9G.2h Pf. !2 i ) Andreas Namockelschen Söhne Andreas, Franz und Heinrich 52 R. 
? G.l9^ P f . Aus Wangelewe: 122) Der verstorbenen Martin Grotzkischen Tochter Ge¬ 
schwister 1Rt .6G.4 fP f . 123)ChristophIöptnerscheKinder 3R.8G.8Pf . .'24 Die 
George Tenorlsche Erben 9Rt. 20 Gr. 4tzPf. 125 Marla Hentschelin 37 Rt. 5 G<4Pf. 
Aus IVi lckowe: 126) Der Hans Tschenuskischen Tochter Catharina 10 R< 3G<2s Pf. 
127) Mathes Bucksches 4 Kinder 13R.6G. 128) AdamKönigsche 5 R. i9G.2tzPf. 
129) Mathes und Caspar Frahmische iQRt . i8Gr . i i ^ P f . deren Eigenthümer jetzt ganz 
unbekannt sind, nebst Zinsen gerichtlich aufzubiethen für nöchig gefunden, und dazu den 
Zc>Dec.i779, 3c>Martii, vnd2Juli i 1780. pro I'ermmiz anberaumet hat; so werden die 
Eigenthümer dieser Massen, derselben Erben, oder Gläubiger 26 I^quiäanäum, cr iulMcan-
<̂ unl plXtensil su!> paena prXcluli, et perjietm lllentü »äcinret. 

Dem Publiko wird hiermit bekannt gema6?t. daß zum öffenUchen Verkauf d^?E?nst 
Kretschmerschen Vauergulhes zu Priedemost, welches auf 1196 Rchl. 7 sgr. 6 d'< gcrichtlich 
tzxin worden, I'erminus ultimuzlicltAtloniz aus den lyAugUst». c. peremtolie anberaumt 
Worden, an welchem sich also die Kauflustigen Früh um 9 Uhr aufdem Königl. Amte zu Pries 
demost einzufinden, ihr Gebot zu thun, und das weitere zu gewartigen haben. Amt Priedei 
Most den i6 Man 178O. 

Das von Berge Ober-Herrndorfer Gcrichtsamt cieiret öffentlich den entwichenen Amt-
Mann Christian Sttitzke und dessen sämtliche creäkole« 2a 'lerm. den 23 August 2. c. etstere« 
in Person zu erscheinen, von stttler Entweichung Rebund Antwort zu geben, lezttre aber zur 
îc^uläaucin und JuNisscatian ihrer Forderungen lubpoena plXclull et yerpetui sllentü. Ober^ 

Herrndorf den 12 May l78o. 



Gnissau, bcn 18 May 1730. Bey hiesigem Elists Gerlchtsamt ist der stlt 20 Jahren 
und drüber abwesende Unterthan Hanns Friedrich Kriü ckc, oder dessen etwanige Leibeserben, 
<K dato binnen 12Wochen, und ̂ eremmnsch l i^::m 21 August u. c< in^^ccllcirla ju erschein 
ncn vbrgkioben worden. I m Fall des Aussenbleibens wlrd nach Maasgabe des Könfgl. 
Eblct^ vom 2^ Oct. 176z. gedachter Krincke pro morruo, dessen Leibeserden aber pro; r^cla. 
5i3 erkläre, und dessen bis daher lukcura gcsiandenesVermögen denen hiesigen Verwandten 
Hb^uc ll'autione verabfolgt werden. 

Munsterbcrg den 2021^^^1780. Der ilu Mcnath Januar c. 3. Schulden s?alben elw 
wkchene Bürger Vrzircks Unterthan Iostph Klein, wird hierdurch von uns eälKalitcs oinrel 
tlnncn hier und 3 Monathen zu sciner'verlasicnen Stelle zurück zu kehren, besonders m'ler-
n^mo den 21 Jul i ! c. 3. vor Uns an hiesiger Gcrichtssielle pellölilich zu erscheinen und von sei¬ 
ner Enlweichung Red und Antwort zu gcben, im Außcnblnbungefall aber zu gewärtigen, 
daß seine verlaßcne Stelle pw8 liciranäj verkauft und die Kausgeldsr znrBe/.ahlung seiner t̂ rs«. 
climrum werde verwendet werden, auch werden zugleich samtliche Kletnfche (ul-ecIltoseZ fu?) 
P^ejuälciO auf den 21 Juli i c. vor Uns aä liquickIN^um et 
den, und alle und ftdcKaufiusilge, ft die Kleinsche Stelle kaufen wollen, eingeladen, auf 
den 2l Jul i i c.2. ihrel^icit2 2äüöiazueröfnsn und dieZnschlagUNgcu^^onsenlu ^eäuorum 
zugewärtigen. ^ _̂ ____« 

Das Freyherr!. v.Larische Dominium zu Ludwigsdorf, in der Grafschaft G!ahgele> 
Ken, cmred aufallerhöchsien Befehl alle seit Antritt der Regierung Sr . Königs. Majest. heilw 
lich ausgetretene Cantonisten, Fuhr-Proviant u. Packknechte und Unterthanen überhaupt, 
insonderheit aber aus demDorfe Pyhals: den Christoph Feige und Caspar Veydler. Aus 
Königswalde: Carl Vagner, Ignatz Vagner, Heinrich Pohl, Christoph Peschelt, Anton 
Pothe, Iostph Vittich, und Carl Storch. Aus Kuntzenborf: Franz Hübner, Michel 3!ay^ 
mann, Heinrich Lechmann, Ioh . Fried. Rischer, und Johann Geo. Rischer. Aus Melde: 
Iostph Scholtz, Carl Hofmann, Micke! Feuge und George Feuge. Aus Ludwigsdorf: 
Ignatz Hübner, hiemit ̂ ä i^I i ter, sich binnen 6 Monathen, peremrone aber den 5 o Aug. a.c«. 
ohnfeMar wiederum in ihrem Geburtsorte einfinden, von ihrem Austreten Rede und Ant^ 
Wort zu geben, oder Ausbleibendenfalls zu gewattigen, daß ihr zurückgelassenes Vermögen 
mit Ablauf diestr 6 Monathl. Frist consslcirer. auch selbige der künftigen Erbschaft und sonsti¬ 
gen Vcrmogens-AnMen verlustig erkläret werten. Wornach sie sich zu achten haben. 
Ludwigsdorf den iO Febr. 178c». ^_^__^___^ 

DasGcrichtsamtdel"ctt"sammemWInHo^chg^ Herrschaften und 
Gatter, (iliretaufAllerhöchsienBcM außer 
Landes ohne Erlaubniß abwesende Personen, Cantoniffen rnd Unterchanen überhaupt, insbe¬ 
sondere aber: !)Ans N'Udolss: Frarz und AntouTschöcke^ 
2)Aus Mohlten: Christoph Kolbe, Michael Baaßlcr, Franz Haan, Andreas Ficker, I w 
ton Herrmannu.Fran; Köhler. ?)Aus Rothwaltersdorff: Johanna verehlichreGroßem 
em gebohrne Franki^ samt ihren Kindern, Maria Francirka verchslichteTschokin gebohrne 
Nartschin,Elisabeth verehelichte Großpitschin gebohrne Gosenbergerin Hanß Iostph Haan, 
HanßJosephGroßpitsch, HanßFriedrichGroßpitsch, AntonPasckwih JosephPaschlVG 
George Fellmann, I c scph Reymann, Joseph Großer. Frauz Roftnberger, Carl Gebaut 
Augustin Heußler, George Köhler, Ignaz Köhler, Anton Heußler, Iostph Köhler, George 
Schuberth, Fran; Gebauer, Andreas Häußler, Anton Moschner, George Großpissch, 
Ioiepl) Gl oßpitsck. Catharina Köhlerin samt ihren beiden Söhnen Joseph llnd FranzKohler, 
4)Aus Eckersdorff-. Ianaz Wassako, Franz Richter, Franz Iaschke, Hans George Iaschke, 
IgnazGröger, Hanß Christoph Fischer, BalzerKammler, Anton Iaschke, AnlonStiller, 
Sebastian Löckner, Hanß Franz Bartsch, Johann Carl Bartsch, H M Michael Volke!, 



^sephHerrman, Anton Herrmann, Joseph Bittner, Jostrh 7^ctschlich, Ioftph'Herrmant?. 
^ :ch rca^G^c r , CtcpbanPl?hl^: : t t <^ttemWeibeundc:llN T'chler, Franz Scholz, Carl 
W c h c l , Llnton Bartsch, Io '>ph G r a u e r , Carl Transchle, Christoph Gröger , Joseph 
Halbig, Franz Halbig, I n ' a z Clßner und Iostph Elßncr. i!. Aus dem Gabersdorffee 
^ n t e . i ) Ans Kabercdoiff : George H a t w i g , Carl Flechtner, Joseph B ö h m , Joseph 
Gotschlich, CaspcrGotschlich, Joseph Gebauer, Iostph Völ fe l , Franz C iemon, Joseph 
Spi l ler, ?Fral?z Wclzet, A 'wn.Wclz t l , -Johann George Epi l t l c r , Johann George Seidel , 
Io f tphSchmid . Io^ps'Gcbauer, Carl Steiner, Franz Bartsch, Franz, Ignaz und Anton 
Sandmann, CmlNcnman , Friedrich Großpiclsch, Valentin Brendel , Konstantin Wee-
bcr, A . l w N a n a Battschm. 2 )Ans Wi^!efth: Iostph B i t l te r , Carl Bi tner. 3) Aus 
Wiesan, Iostpb5>ögel, Franz Koder, Franz Kögel, Anton Weygang, Andreas Kogel, 
hanß Georg Kögel, Io f tphKöge l , Johann George Iaschke, George S t ä h r , H a n ß George 
Stahr. I I I . Ans dem Albendorffer Amte. i ) A u s Tuntschendorss: Hanß Friedrich 
Zimmermann Joseph Rathner, Ioscph Gotschlich. 2) Aus Reichenforst: Joseph Rathner^ 
Iostph Strauch, Hanß Iostph Neuman, Franz Scholz. ?)Aus Crainsdorff) Hanß Ge-
orgeIust, Christoph Meyßner, Hanß George Sendler, Michael Brokof. HansiMichel 
Scholz, HanßIos tph Poh!, Hanß Anton Pohl. Iostph Scnoler, Hanß Antvn Meißner. 
Friedrich Lcpprit , Hanß Friedrich M ^ ß n e r , Anton Meißner, Hanß Christoph Herden/ 
Hanß Christoph Crolm r, F lor ian Scholz, Hanß George Meißner, Joseph Franz, Michael 
Sendler, Hanß George Hieldig, Anton Felgenhauer, I o f t pb FelAenhauer, Joseph Böthe. 
4)AusMit te lstc ine: HanßGeorgeWenzel, Carl Hohaus, Franz Herzig, Anton Herz ig 
Anton Gotschlich, Ios tphWerner , Franz Wachsmann, Anton Wachsmann, HanßWew 
zeh Ignaz Lauger, Igna jWenze l , JosephHielbig. 5)AnsAlben^ 
dorff: MnaMar i aWe is i ne r i n , Anton Schaar, Valentin Höcker, Judas Thadans Wer -
ner, Anton Tölch, Andreas Göbel, Joseph Trcutler, Hanß Friedrich 
Langer, I o f t p b Rachmcr, Joseph Geyer, Ios tph Rosenberger, Anton Rostnberger, An¬ 
ton Künncr, F l n i a n Halscher, Franz Her rmann, Anton Her rmann , Dominicus Opitz, 
Anton Menzel, VrokofMenzel, Joseph Aster, Franz Aster, Joseph Schlee, Anton Joche, 
Iostph John , Ios tph Rostnberger^ Ignaz Rosenberger, Joseph Herrmann. I V , Aus 
dem OberhansdorfferAmte. i ) A u s Merzdorff: Anton Bache, Ios tph Mücke, George 
und Caspsr Wache, George Gerth, Anton Menzel, Caspcr Wenzel nebst seinem Weib und 
4Kindern. 2)AusNel ldeck: AntonKuntsther, Amo- Knönel, George Thamm, Franz 
Franke, Anton Jodler, George Franke, Franz Ceppelt, George Grehl , Anton Poh l , Ge-
orgeBeinlich. z)AusOberhansdor f f : Franz Gsbcl, George Werner. Friedrich Werner^ 
Joseph Grund , Franz Hierschberg, Ios tph Rcichel, Anton Reich?!, Casper Zödler, Anton 
und Joseph Schubert, Joseph Bernard, Sebastian Tautz mit seinem Weib und einem K ind , 
Anton und Benedickt Leyer, Christoph und Bernard Paul , Mw>ael Franz. Franz Weyner, 
Franz Mi l le r , George Friedrich M M e r , Michael Grchl , Fral'z Heinze, Anton Weygang, 
Johann Seyssert, Iostph MühZan, Ignaz Schaffert, M ichas und Joseph Franke, Jo¬ 
seph, Anton und Casper Frauke und Ignaz Vol lmer. V . a Aus der Jur isdikt ion des 
Oberhansdorffn Freysassens: Carl Asters, Andreas Franke samt stinemWelb und K ind . 
K.Aus der Jur isd ik t ion des Merzdorffer Freyrichters: Ullrichs Joseph und Bar tholomä 
Exner. c° Des FreybaucrKinschero Sohn George, aus Eystrsdorf. 6. Aus der J u r i s t 
dittion deren bcedl'n Freybauern Anlon und Casper Kuschels, ans Obechansdorff: Casper 
B i t t re r , Ignaz Bernard, Anton Franz uud Phi l ipp Schubert. Gottfr ied und Iohann Ge^ 
orge Sepp^l, AnlonHochgesang und CaspcrScpel. welche sich a dato bmncn 6 M o n a t t n 
ganz ohnfthibar wieder i^ihrcm Gcbmtsorl einfinden, bey dem Herrschaftlichen Amte mel¬ 
den, und ihrer Austrelung und Abwestnheit wegen, Red-und Antwort geben sollen; aus¬ 
bleibenden Falls aber zu gmärliZe», daß ihr zurückgelassenes gegettwärllg^ und zutünftWs 



Vermögen, nach Ablaufddeser 6 Monathen, wo p^ ^erlnino ulrimo der 4te August 1730. 
angesetzt ist, col^s.iret, und sie alles dieses verlustig sein sollen. Schloß Mittelsteine in der 
Grafschaft Glaft, den4 Febr. 1780. 

Das (^rafl. WaslischeGcrichtsamtder Herrschaft Seittcnberg, citiretaufallcrhöch^ 
stcnBefehlI^ilÄHli^r alle. ftitSr. Köni^l. Majejiät Regierung hcinllich cmsqttrctene, und 
sonst alljs<r Landes ohne Erlaubniß abwcftude zur Gräfii<!.' Wallischen jurlxMtloii gehörige 
Personen, Canlonistenj, und Unlcrchancn, nbcrha^pt, î cbesondore abcr, bcn Ignatz 
Schmidt, Johann Matern Wolss, Joseph Strände, Ignatz Harbig, Anton Harbig, Anton 
Stentzel, Ignatz Stein, Joseph Harbig, Christoph Harbig, Franz Harbig, Matern Har¬ 
big, Florian Harbiq, Michael Reinelt, Anton Schmidt, Joseph Partsch, Maximilian 
Schubert, Ignatz Weidlich, Christoph Weidlich, Wenzel Scholtz, Benjamin Katzer, 
sämmtliche aus dem Dorffe Eeittenbcrg. Den Joseph Rotter, Matern Vo!ckmer, Joseph 
Oollwaldt, Andreas Gottwaldt, Matern Gotlwaldt, Ignal) Wcidlich, Joseph Gottwaldt 
Anton Gottwaldt, Joseph Gottwaldt, Iostph Stshr, G'org Gottwaldt, Iostph Lowach 
Georg Bcrger, sämmtlich aus dcm Dorffe Schreckendorff. Den Joseph Gottwaldt, Georg 
Rudolf, Johann Neygcbauer, Johann Georg Brosig, Matern Strauch, Christ. Schmidt, 
Benjamin Schmidt, Franz Langer, Christoph Kclkel, Joseph Schmidt, Anton Schmidt, 
Joseph Weidlich, Joseph Rotier, Joseph Schmidt, Christoph Echsner, Heinrich Gott¬ 
waldt, FranftHauck, LorenzExner, sämmtlich aus dem Dorsse GompelSdorff. Den 
Georg Tschimmcl, Joftph Lowack, Michel Mahr, Michel Rupprickt Ignatz Tschincke, 
Georg Schön, Casper 23crner, Anton Volckmer, Franz Stein, Cliristoph Volckmcr, 
Caspcr Exner, Heinrich Mahr, Christoph Exner, Georg Exner, Joseph Grsger, Michel 
Werner, BenedictWeise, Johann Preiß, Joseph Scholtz, sämmtlich aus dem Dorssc 
Altgarsdorff. Den Joseph Hannig, Joseph Schon, Georg Francke, Franz Francke, 
Fran; Bayer, Ignatz Voickmer, Anton^Kaller, Christoph Kallcr, Matern Kalier, Jol). 
Kabst, Anton Schon, FranzSchön, Ignatz Schön, Franz Bartsch, Joseph Gottwaldt, 
Matern Gottwaldt, Franz Schmidt, Wenzel Fels, Franz Fclckel, Christoph Felckel, 
a Mintlich aus dem Dorffe Neyaärsdorff. Den Georg Harbig. Christoph Gröger, Florian 
Gottwaldt, Georg Hannig/ Anton Schön, Wenzel Luchs, Andra Luchs, Joseph Wagner, 
Johann Partsch, Loren; Gottwald, Johann Francke, Christoph Francke, Anton Rupprecht, 
Johann Fröhlich, Anton Fröhlich, IohannHarbig, sämmtlich aus dem DorffeBühlendorff. 
Den JosephNeymann, MichaelSchubert, Anton Klahr, Ignatz Stein, Ernst Schnur-
renpftil, Gottfried Sclniurrenpftil, Ignaz Winter, Bcnedict Winier, sämmtlich aus dem 
Dorffe Mühlbach. Den Franz Volckmer, Ignatz Volckmer, Anton Neymann, Joseph 
Rl f tcr , AndraWaagner, Joseph Schmidt, Franz Gröger, Ignatz Gröger, Heinrich 
tzVolss, Christoph Weise, Ignatz Weise, Joseph Weise, Anton Wolff, sämmtlich aus dem 
Dorffc Neumohrau. Den Michel Rischrr, Jacob Kelbel, Anton Noschwitz, und Heinr. 
Langer, sämnttlich aus dem Dorffe Cammnitz. Den Anton Schubert, Joseph Schubert, 
Fral^ Krisen, Joseph Weidlich, Matern Weidlich, Wendelin WeidliG, sämmtlich aus 
den: Dorffe Altmohrau. Den Gottfried Krause, Anton Herrfuhrt, Michel Kelbel, An-
?c>l; Rascher, sämmtlich aus dem Dorsse Klessengründt. Den Joseph Waagner, Johann 
Ullrich, MichelTschimmel, IohannKristen, Johann Faulhaaber, sämmtlich aus dem 
DorsseHeyborss. DenIosephLindenlhal, undIoseph Gottwoldt, aus dem Dorffe Jo¬ 
hann lsbcrg ; sich 2 62W binnen 6 Monaten ganz unfehlbar wieder in ihrem Geburtsort ein¬ 
zufinden, bey demObrigkeitl. Wirthschaftsamte zu melden, und von ihrer Austrelung und 
Abweso weit Red und Antwort zu geben, aussenbleibenden Falles aber zu gewärtigen, daß 
ihr zu: iickgcl issc^es Vermögen mitAblaufdieser 6 Monathlichen Frist conlilcz'rec, auck sels 
big? d.c lä lft^en Erbschaft, und anderer Vermögensanfalle verlusiiget werden solle. Lign. 
Eeitlsnbclg. deniitenIanuari/8c>. 



Das Gräfl. Wallische Gerichtsamt der citiret aufaLerhsch-

sonst ausser Landes ohne Erlaubniß abwesende zur Gräfi. WaUischen ^r^ajit icm gehörige 
Personen, insbesondere aber den Johann Andrä 
Stein, Christoph Heinze, Igi-aß Ceydel, Anton Fauldaabcr, Anton Kahler, Joseph 
Etein, Anton Mahnn, Valcnlin5tolbe, Procobi Kolbe, Joseph Forche, Barche! Baum, 
IosephKabst, Anton Zedler, Anton Hoffmann, Ignatz Gotlwald/-, Franz Gottwaldc, 
Anton Gründe!, IgnatzFrancke, Iostph Seydel, Joseph Oesser, IohannWachsmann, 
NicolaiHcymann, CaspcrHeymann, IohannNimbs, Franz Halmricht, Ig^ah Peltz, 
sämlutlich aus den; Dol ffe Kuliznidorff. Den Joseph Heinze, Franz Dittttch, Joseph 
Hauch Gottfried Wölßel, Florian Harbig, Franz Dittrich, Joseph Baum, Wenzel 
Schramm, Joseph Hauck, samlnllich aus dimDorffeHnnzeudorff. DenIostphCchmidt, 
George Schmidt, Amon Schmidt, Iostph Frentzel, Franz Frenßcl, Altton Hoffmaiin, 
IosephOpitz, sämnttllch aus dem Do'ffeWinckeloorff> und Franz Luchs, aus dem Dorfse 
Wolmsdol ff, sich 2 äaro binnen 6 Monaten ganz unfehlbar wieder in ihrem Geburtsort ein¬ 
zufinden, bey dem Obrigkeitlichen Wirthschaftsamt zu melden, und von ihrer AustretunZ 
und Abwesenheit Red und Antwort zu geben, aussenblcibenden Falles aber zu gewärtigen, 

Monatlichen Frist conilscilcr, auch 
selbige der künslw,cn Erbschaft und anderer Vermögensatifalle verlusiiget werden sollen^ 
Zi^n. Kunzendorss, den Uten Januar, 1780. 

Das Grast. Wallische Gerichtsamt berHerrsthaft Plonmitz, cmrerauf allerhöchsten 
Befehl, TäiKällieralle, stitSr.König!. Majestät Regierung heimlich ausgetretene, und 
sonst ailsicr Landes ohne Erlaubniß abwesende zur Gräflich Wallischcn .luri^iKion gehörige 
Personen, Cantoniiien, und Untertanen überhaupt, insbesondere aber den Joseph Langer, 
IssnayErdell, VitusErdelt.. FlorianKrahl, JosephHa-biq Caspcr Fraucke, ?̂ ranz 
Wo'f5 Joseph Baabel, Joseph Iaschke, Franz Hannig, Georg Rosenberger, Ignatz 
Hosiinann, Carl Strasler, Heinrich Rostnbcrger, Ignatz Mahnn, .sämmtlich aus dem 
Dorffe Plcmmtz. Den Anton Stöhr, Georg Etöhr, Franz Mcblan, Georg Simon, 
FranzKlincke, Anton Klmcke, MichelKlincke, FrauzBartsch, CasperWolff, Ignatz 
Brauner, Joseph Hötzel, IostphZothe, GeorgRichter, IostphKriesten. FranzWeis, 
FranzHeinzc, Anton Elsler, Andreas Clsler, AütonHauck. Franz Mahn, IohannNagel, 
Ignatz Weidlich, JosephExner, WenzelKrahi, IgnatzHender, HeinrichHeyVer, Icstph 
Wedlich, sämmtlich aus dem Dorffe Altwallersdorss. ^Den Joseph Simon, Georg Her¬ 
den, IgnatzWolff, Anton Wolff, IolephBamn, Ignatz Eioler, IgnatzWolff, Iostph 
Hannig, Franz Gloger, Florian Elsler, Jos pd Luchs, Iostph Groer, Anton Wolfs, 
Johann Joseph Elsler, Iostph Halm, Ignatz Halm, Igrlatz Mann, Heinrich Nitsche, 
Anton Nttsche, Ignaß Stöhr, Iostph Opitz. Christoph Kunze, Christoph Sftöth, Franz 
Karger, Anton Gättler, sämmtlich ans d^m Dorffe Kieslingswaldt. Den Georg kowack, 
CasperBantngarten, Ioftpl)Slipelt, Andräseipelt, FranzBierenth, JosephBierenth, 
Anton Biercntb, Florian Biere?tth, Thomas Bierenlh, sämmtlich aus dem Oorffe Weis¬ 
wasser. Den Franz Hobans, IodannLiebig, Michel Gollwaldt, IgnatzDittert, Casper 
Diltert/ sämmtlich ausdemDoiffcMartinsbcrg. Den Iostph Simon, Ignatz Schneider, 
Iostph3Lenzel, Florian Wenzel, IgnatzRohrbach, Fr^nz Nckft.IgnalzZwirschfe, sämmt¬ 
lich aus dem Doz ffe Kayierswaldt. DlNAmonErdklt, und IoftphKnappe, ausWcis-
brodt, siä) a claco binnen 6 Mona^n ganz unfehlbar wieder in ibren Gebnrtvsrt einzufinden, 
bey dem Obrigkeit!. Wirlhschaftsamtzl melden, und von ihrer Auslielung und Abwesenheit 
Red und Antwort zu geb'n, ausseubleibenden Falics aber zu gewartigen, das idr zurückge¬ 
lassenes Vermögen mit Ablaufdiestr 6 Monatlichen Frist conälcirer, auch selbige der künfti-



gen Erbschaftlmb anderer Vermögcnsanfallc verlustigct rrc; dcn sollen. 5i^n. Plomnitz, 
tcll i ncn Januar, 1780. .^. .̂ .. . . ._...._ 

^ Vor dasHochgrafiich von MettläMeIastihamt der Scniorats Hol rschaft Wl<e ^ 
ObcrschlesienNcnstädterCreißes:c. wet dcn die vorder Herrschaft ansgttre 
undCantonisien, luibmcnllich: i ) Hanns Iosrph Hanke, ^VIacobkahlert, beide ausLans 
^enbruck, und z) Franz Herrmann, ansRiegcr^dorff, dermaßen e^iKall'rcrvorgeladen, daß 
slc binnen 6 Monaten wovon 2 Monate vor jeden Termin sserechner sind, in ihr Vaterland .'^ 
tuckzukehrcn, besonders abcr in lermi^ui^ ino^p^^nnor i« den 27 Juli i 3. c. in der hiesig 
gen Alutscanzlen erscheinen,, und von ihrem Außtrltt Rcd und Antwort geben sollen, im 
Außenbleibnngsfall aber ;n gewärtigen haben, daß nicht und künfti< 
gesiVermögen cont^lcirer, sondern auch wieder sie als treulose König!. Unterthanen dem 
Editte vom 17 November 1764. gemäß vel fahren wcrdcn wird, woniach sich dicstlbe eignn-
lich zu achten haben. Schloß Wiest den^^.uu^ar 1780^ ^ ^ 

Von Uei t^n^s Frey^errk von Hemmischen Dominii zu Niederstein werden aufge¬ 
gangene Verordnung einer König!. Hechlöbl. Krieges- und Domainen Cammer, die von 
hier ausgetretene Cautonlsien und Unterthanen, als aus Niederftcine: 1 Ignatz Richte^ 
2. George Richter, ^Fra^z Trauschko,« 4.Micha3!Pohi,, 5. Joseph Bäuche!, 6.Dommicus 
Bäuche!, 7.Ignai)'NiMhe, 8^Ba!zerSandmann, 9. Iqnaz Riedel, lO.Ioh. FranzNie^ 
del, i i .Ioh.Cbrtst. Sandmann, Franz Loge, iz.IosiRichter, 14.IgnazTinter, i5Caft^ 
Niesel. 16. IZnaz Amft. 17. Jos. Srrauch. Aus Dirrkunzendorff: 1. George Scholz 
2 . Ios Hacwtch, Z.Ioh.Dierich, Aus Schwenz: Jos Huppe. Aus Hohberg: Ignatz 
Herrmann, hiermit öffenllich cieirct und vorgeladen a dato binnen 6 Monathen sich wieder 
alhier einzufinden, von ihrem Austreten Rede und Antwort zu geben, im Ausbleidendenfall 
sie aber zu gewartigen haben, daß ihr gegenwärtiges Vermögen conNtcil-et, und sie auch alier 

für unfähig erkläret werden. Niederstem den z i Jan. 178c). 
Trebmtz den loDecl 1779/" MaMratusdcrFm'^ Trebnitz ckir^ 

26 iliNHnti^^dcsbürgerl.Strulupfstrickers in Breslau CarlGottlkb Teichmann, den seit 
25 Jähren von hier in die Fremde gegangenen Schneidergesellen Johann Friedrich Teichs 
mann, als seinen leiblichen Bruder, ober dessenetwanigeErben, binnenDawmzdHMona-
then, peremroric aber aufden 19 September 3780. auf ^hiesigem Rathhause zu erscheinen, 
sich gehörig zu leZKuniren, oder im Aussenbleibungsfall zu gewärtigen^ daß er per Zcncemiam 
pro niortuo erklaret, desselben elwanige Erben pr^cluäirer, uud sein ihm zugefallenes Erb> 
Vermögen seinem leiblichen Bruder Carl Gottlieb Teichmann weide zugeschlagen, und chne 
Ramion extraäilEt werden. 

Da der Herrschaftliche Schneider Gottlob Dittrich in Langenhelmsdorss verstorben 
unb per ̂ Itämenruln seinen seit 17 Jahren nach Sachsen gegangenen Bruder Gottlieb Dittt 
M ) von Casundau gebürtig, ein Vemlächtniß von !O Rlhlr. nebst einigen Mobilien vermacht 
habe, mit der Bedüngniß daß fals er nicht erscheinen solle, diese io Rthlr. sodann au die 
Evangelische Kirche fallen sollen. Als wird hiermit der gedachte .und vor 17 Jahren ent¬ 
wichene Gottlieb Dittrich, oder deßen^hlige Leibes^Erben^vor das Freyherrliche vcn Zedlitz 
Langenhelmsdorffer Gcrichtsamt und zwar pel-Emwi-js auf den igten Jul i i 1780. um das 
Legat in Empfang zu nehmen vorgeladen. Außenbleibendcnfals aber zn gewartigen habe, 
daß er für Tod erkläret, und daß Legat der Klrche und di? Mobilien denen Freunden als Et> 
genthum überlaßen werden solle. Langenhelmsdorff dm 4 December 1779. ^ . 

Diese Zeitungen werden wöchentlich dreymal, Mondtags^ Mittwochs und Sonnabends 
zu Breslau in Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung am Ringe ausgegeben/ 

und sind auch auf allen KönlFl. Postämtern zu haben. 


